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30-3-2012, gw
Sehr geehrte Arztkolleginnen und –Kollegen*,



              

haben auch Sie Zweifel am ‚Hirntodkonzept‘ und an der Praxis der Organspende? 
Es offenbart sich immer mehr, daß die Organentnahme nicht ‚post-mortal‘ erfolgt.

1)  a) Wissenschaftliche Beobachtungen lassen das derzeitige ‚Hirntodkonzept‘ wanken.
     b) AKTUELL:  Beim Bioethik-Forum des Dt. Ethikrats am 21.3.2012 in BERLIN wurde 

         aus medizinischer und philosophischer Sicht deutlich, daß der ‚Hirntod‘ keinesfalls 
         als Tod des ganzen Menschen gesehen werden kann.
     
c) Schlimmer noch: Man tendiert dazu, die Explantation zu befürworten, wenn der noch 
         lebende Organspender nur ‚mit der Entnahme einverstanden‘ ist!  
                   Devise:  ‚Hauptsache einverstanden, egal wie tot‘,  - und:  ‚Eine gute Tat‘ und ‚Nächstenliebe‘…
                   Immer mehr setzt man sich über den ‚Hirntod‘ hinweg (NHBD), ‚Organernte‘ (China, Sinai).

2)  Gesundheitspolitisch wird unter falschen Vorzeichen um mehr Zustimmung zur 
     Entnahme von Organen aus solchen für ‚hirntot‘ erklärten Patienten geworben. - 

NB:  Papst Benedikt XVI. sprach 2008 von erlaubter Organentnahme nur „ex cadavere“.


3)  Die neue ärztliche ‚Ad-Hoc-Gruppe Hirntod‘ ruft zum Umdenken auf:
-  Für Klarheit und Wahrheit in der Transplantationsmedizin / beim ‚Hirntod‘ zu sorgen,
-  nicht mehr an der tödlichen Hirntod-Konvention festzuhalten, 
-  niemanden unter falschen Voraussetzungen zur ‚Organspende‘ drängen zu lassen.
-  für das Recht auf ein friedliches, natürliches, nicht fremdnütziges Sterben einzutreten; …

Lassen Sie uns eine ärztliche Stimme für Lebensschutz und Menschenwürde sein!
Bitte unterstützen Sie uns**. Danke für Ihre Aufmerksamkeit.
Freundliche Ostergrüße aus München   


                                                                (Dr.(I) Gero Winkelmann, Leiter der Ad-Hoc-Gruppe)
*  Auch Zahnärzte, Psychotherapeuten, Assistenzärzte, Medizinstudenten, …
** Freundliche Einladung zur Mitwirkung bei AGH, denn gemeinsam findet unser Protest + Einsatz mehr Gehör. Die „Ärztli-
    che Ad hoc-Gruppe Hirntod‘ ist eine eigene Ärzteinitiative, bisher 38 Ärzte.- AGH möchte aufklären und akzeptiert die Lebendspende.

AGH-Ärzteinitiative Hirntod, c/o EPLD - European Pro-Life Doctors / Europ. Ärztevereinigung Lebensrecht, Deutsche Sektion, Ltg. Dr.(I) Gero Winkelmann, Prakt. Arzt, 82008 Unterhaching b. M., Truderinger Str. 53, 

Tel. (++49-) 089 - 61 50 171-7, Fax -8,  E:  ad-hoc@epld.org  -   www.epld.org  (Sonderseite ‘Ad-hoc’, …)  
    
                       Antwort an Fax  089 – 61 50 17 18,  ‚Ärztl. Ad hoc-Gruppe Hirntod‘
Name, Adresse: (Stempel)                           



                                                                      
Fax:                                              E-Mail:                     

0  JA, ich begrüße das Projekt  „Ad-hoc-Gruppe Hirntod“     0  Bitte weiter informieren                            
Interesse an:  0 Ärztetreffen   0 Info für christl. Ärzte   0 Thema Lebensrecht allgemein  0 ..   0 Vorschläge, Sonstiges: …

